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Konfigurieren Sie lokale UNIX-Benutzer und
-Gruppen

Lokale UNIX-Benutzer und Gruppen – Übersicht
konfigurieren

Zur Authentifizierung und Namenszuordnungen können lokale UNIX Benutzer und
Gruppen auf der SVM verwendet werden. Sie können UNIX-Benutzer und -Gruppen
manuell erstellen oder eine Datei mit UNIX-Benutzern oder -Gruppen von einer
einheitlichen Ressourcen-ID (URI) laden.

Es gibt eine standardmäßige Maximalgrenze von 32,768 lokalen UNIX-Benutzergruppen und
Gruppenmitgliedern, die im Cluster kombiniert wurden. Der Cluster-Administrator kann diesen Grenzwert
ändern.

Erstellen Sie einen lokalen UNIX-Benutzer

Sie können das verwenden vserver services name-service unix-user
create Befehl zum Erstellen lokaler UNIX-Benutzer. Ein lokaler UNIX-Benutzer ist ein
UNIX-Benutzer, den Sie auf der SVM als UNIX Name Services-Option erstellen, der bei
der Verarbeitung von Namenszuordnungen verwendet werden soll.

Schritt

1. Erstellen Sie einen lokalen UNIX-Benutzer:

vserver services name-service unix-user create -vserver vserver_name -user

user_name -id integer -primary-gid integer -full-name full_name

-user user_name Gibt den Benutzernamen an. Der Benutzername muss mindestens 64 Zeichen lang
sein.

-id integer Gibt die Benutzer-ID an, die Sie zuweisen.

-primary-gid integer Gibt die primäre Gruppen-ID an. Dadurch wird der Benutzer zur primären
Gruppe hinzugefügt. Nach dem Erstellen des Benutzers können Sie den Benutzer manuell zu jeder
gewünschten zusätzlichen Gruppe hinzufügen.

Beispiel

Mit dem folgenden Befehl wird ein lokaler UNIX-Benutzer namens johnm (voller Name „John Miller“) auf der
SVM mit dem Namen vs1 erstellt. Der Benutzer hat die ID 123 und die primäre Gruppen-ID 100.

node::> vserver services name-service unix-user create -vserver vs1 -user

johnm -id 123

-primary-gid 100 -full-name "John Miller"
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Laden Sie lokale UNIX-Benutzer von einem URI

Alternativ zur manuellen Erstellung einzelner lokaler UNIX-Benutzer in SVMs können Sie
die Aufgabe vereinfachen, indem Sie eine Liste lokaler UNIX-Benutzer von einer
einheitlichen Ressourcen-ID (URI) in SVMs laden. (vserver services name-
service unix-user load-from-uri).

Schritte

1. Erstellen Sie eine Datei mit der Liste der lokalen UNIX-Benutzer, die Sie laden möchten.

Die Datei muss Benutzerinformationen in UNIX enthalten /etc/passwd Format:

user_name: password: user_ID: group_ID: full_name

Der Befehl entwirft den Wert des password Feld und die Werte der Felder nach dem full_name Feld
(home_directory Und shell).

Die maximal unterstützte Dateigröße beträgt 2.5 MB.

2. Vergewissern Sie sich, dass die Liste keine doppelten Informationen enthält.

Wenn die Liste doppelte Einträge enthält, schlägt das Laden der Liste mit einer Fehlermeldung fehl.

3. Kopieren Sie die Datei auf einen Server.

Der Server muss über HTTP, HTTPS, FTP oder FTPS über das Speichersystem erreichbar sein.

4. Legen Sie fest, was der URI für die Datei ist.

Der URI ist die Adresse, die Sie dem Speichersystem zur Angabe des Speicherortes angeben.

5. Laden Sie die Datei mit der Liste der lokalen UNIX-Benutzer von der URI in SVMs:

vserver services name-service unix-user load-from-uri -vserver vserver_name

-uri {ftp|http|ftps|https}://uri -overwrite {true|false}

-overwrite {true false} Gibt an, ob Einträge überschrieben werden sollen. Die Standardeinstellung
lautet false.

Beispiel

Mit dem folgenden Befehl werden eine Liste der lokalen UNIX-Benutzer aus dem URI geladen
ftp://ftp.example.com/passwd Unter dem Namen vs1 beschrieben. Vorhandene Benutzer auf dem
SVM werden nicht durch die Informationen des URI überschrieben.

node::> vserver services name-service unix-user load-from-uri -vserver vs1

-uri ftp://ftp.example.com/passwd -overwrite false
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Erstellen Sie eine lokale UNIX-Gruppe

Sie können das verwenden vserver services name-service unix-group
create Befehl zum Erstellen von lokalen UNIX Gruppen für die SVM. Lokale UNIX
Gruppen werden mit lokalen UNIX Benutzern verwendet.

Schritt

1. Erstellen einer lokalen UNIX-Gruppe:

vserver services name-service unix-group create -vserver vserver_name -name

group_name -id integer

-name group_name Gibt den Gruppennamen an. Der Gruppenname muss mindestens 64 Zeichen lang
sein.

-id integer Gibt die Gruppen-ID an, die Sie zuweisen.

Beispiel

Mit dem folgenden Befehl wird eine lokale Gruppe mit dem Namen „eng“ auf der SVM „vs1“ erstellt. Die
Gruppe hat die ID 101.

vs1::> vserver services name-service unix-group create -vserver vs1 -name

eng -id 101

Fügen Sie einen Benutzer zu einer lokalen UNIX-Gruppe
hinzu

Sie können das verwenden vserver services name-service unix-group
adduser Befehl zum Hinzufügen eines Benutzers zu einer zusätzlichen UNIX-Gruppe,
die sich lokal der SVM befindet.

Schritt

1. Benutzer zu einer lokalen UNIX-Gruppe hinzufügen:

vserver services name-service unix-group adduser -vserver vserver_name -name

group_name -username user_name

-name group_name Gibt den Namen der UNIX-Gruppe an, der der Benutzer zusätzlich zur primären Gruppe
des Benutzers hinzugefügt werden soll.

Beispiel

Mit dem folgenden Befehl wird eine lokale UNIX-Gruppe mit dem Namen „eng“ auf der SVM „vs1“ mit dem
Namen „max“ hinzugefügt:
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vs1::> vserver services name-service unix-group adduser -vserver vs1 -name

eng

-username max

Laden Sie lokale UNIX-Gruppen von einem URI

Als Alternative zum manuellen Erstellen einzelner lokaler UNIX-Gruppen können Sie
mithilfe von die eine Liste lokaler UNIX-Gruppen in SVMs von einer einheitlichen
Resource Identifier (URI) laden vserver services name-service unix-group
load-from-uri Befehl.

Schritte

1. Erstellen Sie eine Datei mit der Liste der lokalen UNIX-Gruppen, die Sie laden möchten.

Die Datei muss Gruppeninformationen in UNIX enthalten /etc/group Format:

group_name: password: group_ID: comma_separated_list_of_users

Der Befehl entwirft den Wert des password Feld.

Die maximal unterstützte Dateigröße beträgt 1 MB.

Die maximale Länge jeder Zeile in der Gruppendatei beträgt 32,768 Zeichen.

2. Vergewissern Sie sich, dass die Liste keine doppelten Informationen enthält.

Die Liste darf keine doppelten Einträge enthalten, sonst schlägt das Laden der Liste fehl. Falls in der SVM
bereits Einträge vorhanden sind, müssen Sie entweder den einstellen -overwrite Parameter an true
Um alle vorhandenen Einträge mit der neuen Datei zu überschreiben oder sicherzustellen, dass die neue
Datei keine Einträge enthält, die vorhandene Einträge duplizieren.

3. Kopieren Sie die Datei auf einen Server.

Der Server muss über HTTP, HTTPS, FTP oder FTPS über das Speichersystem erreichbar sein.

4. Legen Sie fest, was der URI für die Datei ist.

Der URI ist die Adresse, die Sie dem Speichersystem zur Angabe des Speicherortes angeben.

5. Laden Sie die Datei mit der Liste der lokalen UNIX-Gruppen von der URI in die SVM:

vserver services name-service unix-group load-from-uri -vserver vserver_name

-uri {ftp|http|ftps|https}://uri -overwrite {true|false}

-overwrite true false} Gibt an, ob Einträge überschrieben werden sollen. Die Standardeinstellung
lautet false. Wenn Sie diesen Parameter als angeben true, ONTAP ersetzt die gesamte bestehende
lokale UNIX-Gruppendatenbank der angegebenen SVM durch die Einträge aus der Datei, die Sie laden.

Beispiel

Mit dem folgenden Befehl wird eine Liste der lokalen UNIX-Gruppen aus dem URI geladen
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ftp://ftp.example.com/group Unter dem Namen vs1 beschrieben. Vorhandene Gruppen auf der SVM
werden nicht durch die Informationen des URI überschrieben.

vs1::> vserver services name-service unix-group load-from-uri -vserver vs1

-uri ftp://ftp.example.com/group -overwrite false
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